
Mixed  Tunes  im  Yellowstone
(Alternative,  Hardcore,
Metal, Punkrock)
„Mixed Tunes“ lautet am Freitag, 8. November, das Konzertmotto
im  Bergkamener  Jugendzentrum  Yellowstone.  Das  bedeutet:
Geboten wird gemischte Livemusik aus den Bereichen Hardcore,
Metal, Punk und Alternative.

When  We  Were  Wolves  aus
Bridgend/Newport,  South
Wales

When We Were Wolves sind eine fünfköpfige Post – Hardcore Band
aus Bridgend/Newport, South Wales. Seit der Bandgründung im
Juli 2011 haben sie sich innerhalb kürzester Zeit eine starke
Fanbasis  innerhalb  der  Waliser  Hardcore  und  Metal-Szene
erspielt. Sie sind bekannt für ihre  Liveshows voller Dynamik
und Power.

Grim Goat sind vier junge Männer aus Münster, die Punkrock und
Hardcore spielen. Zusammen gefunden hat sich die Band Ende
2010. Darauf haben sie ihre erste Demo “For Your Life“ in
Eigenregie veröffentlicht. Nachdem man mit vielen nationalen
und internationalen Bands die Bühne geteilt hat, wurde im
Sommer 2012 das erste Album „Answers Follow From Questions“
aufgenommen und über das Schweizer Label „Berrymore & Flare“
veröffentlicht. Grim Goat ist eine Band die etwas mitzuteilen
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hat.

In  den  Texten  werden  persönliche  sowie  allgemeine  Themen
angesprochen.  Diese  kommen  aus  dem  persönlichen  Umfeld,
befassen  sich  aber  auch  mit  globalen  Geschehnissen  und
hinterfragen diese kritisch. Musikalisch liegen die Wurzeln im
Hardcore,  welcher  mit  Punkrock,  Thrash  und  vielen  anderen
Vorlieben  der  Band  zu  einer  interessanten  Mischung
zusammengeführt wird. Durch den mehrstimmigen Gesang bekommt
die Musik ihre Vielseitigkeit und Abwechslung.

„Die Musik drückt das aus, was zu sagen unmöglich ist“ –
dieses  Zitat  des  französischen  Schriftstellers  Victor  Hugo
beschreibt den Antrieb der fünf Musiker von

Icarus Downfall

wohl sehr gut, denn in ihrer Musik spielen sich alle Facetten
des  Lebens  wieder.  Von  melodisch-melancholischen,  über
tanzbare bis hin zu aggressiven Stücken bietet die Musik der
fünf Münsterländer ein ausgereiftes Spektrum. Nach Auftritten
mit musikalischen Größen wie „Neaera“ und „The Sorrow“, der
ersten erfolgreichen EP „Leaving the mess behind“ und über 40
Konzerten in den letzten zwei Jahren, erscheint im September
2013 ihr erstes Album „Elements“.

Als  No  Temper  betiteln  sich  vier  motivierte  Musiker  aus
Lüdinghausen und Umgebung, welche in dieser Formation seit
etwa einem halben Jahr zusammenspielen. Miles, Mattis, Jens
und  Sven  sind  allerdings  keine  Neulinge  in  der  Szene  der
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härteren Musik. Alle Beteiligten haben bereits Bühnenerfahrung
durch Mitgliedschaft in anderen Bands wie „We, Legion“ und „A
Baleful Agony“ gesammelt. Sie bewegen sich mit ihrem Stil in
Richtung Negative Hardcore und kombinieren typischen Hardcore
mit   langsamen  Stücken  und  teilweise  melancholischen
Elementen.  Aus  dieser  Mischung  entsteht  eine  selten
geschaffene  Atmosphäre,  mit  der  sich  die  vier  Jungs  von
anderen lokalen Bands abheben möchten. Die Musik hat ihre ganz
eigene  Note,  mit  besonderem  Augenmerk  auf  interessante
Schlagzeugpassagen und Gitarrenriffs.

Das  neue  musikalische  Bandprojekt  Nazca  Lines  mit
Bandmitgliedern von Smoking Bugs, Empty On The Inside und
Jigsaw  Uncomplied  präsentiert  neue  Songs  zwischen
Alternativesounds  und  Screamo  Hardcore.  Die  Bergkamener
Schüler  sind  nicht  nur  Stammgäste  bei  den  Konzerten  im
Yellowstone, sondern auch im hauseigenen Proberaum, wo die
Musiker ihren Ideen in voller Lautstärke freien Lauf lassen
können.

Einlass zu der Veranstaltung ist um 19.00 Uhr Beginn um 20.00
Uhr. Der Eintritt beträgt 5 €.


